Drei tolle Tage in Ravensburg beim Landeskinderturnfest
Vom 9.-11. Juli reisten 23 Mitglieder der TuS-Turnabteilung nach Ravensburg um 3 tolle Tage mit Sport, Spiel und Spaß zu verbringen. Schon die Hinfahrt wurde teilweise zum Abenteuer, doch unsere Unterkunft war einfach spitze. In unserem geräumigen Klassenzimmer wurden auch gleich die Lumas aufgeblasen und danach der tolle Spielplatz inspiziert. Dann gings zur Eröffnung auf den Marienplatz wo allen ein immer wiederkehrender „Jingle-Tanz“ auf den Titel Satelite beigebracht wurde. 
Nach einer ruhigen Nacht standen dann am Samstag die Wettkämpfe an: die Mädchen hatten sich ganz unterschiedliche Disziplinen aus Turnen, Leichtathletik und Schwimmen zusammengestellt, die am jeweiligen Wettkampfort prima organisiert waren und reibungslos funktionierten. Der Nachmittag stand so zur freien Verfügung und wurde, je nach Laune im tollen Naturfreibad, bei den Schauvorführungen oder einfach bei den vielen Mitmachstationen verbracht. Zur Turni-Gala trafen sich alle wieder und waren begeistert von der tollen und abwechslungsreichen Show mit Turnclowns, Rope-Skippern und dem Weltmeister im Trick-Radfahren. Nach dem gemeinsamen Abendessen, das leider in einem sehr vollen und stickigen Raum stattfand, durften die Kinder dann bei der Open-Air-Disco tanzen, toben – einfach Spaß haben und die etwas Älteren unterstützten die deutsche Nationalmannschaft gleich nebenan bei einem kühlen Getränk. 
Am letzten Tag konnten wir nun die schönen Gässchen in Ravensburg erkunden, gemeinsam ein Eis essen und die Siegerehrung abwarten. Mit den Ergebnissen können alle zufrieden sein, wobei jeweils der 11. Platz für Dana Wagenknecht und Pia Koller besonders beachtlich sind.
Danach hieß es Packen und die Heimreise antreten. 

Zusammenfassend ist zu sagen: wir waren super zentral untergebracht, kurze Wege zu allen Veranstaltungen, die Wettkämpfe waren toll organisiert und alle Helfer superfreundlich. Ich denke, es war für alle ein schönes Gemeinschafts-Erlebnis, das wir nächstes Jahr in Neckarsulm wiederholen könnten.
Heidi Lichtenberg

